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%HVFKUHLEXQJ:  
Alle Kinder laufen zusammen in Konkurrenz 
400 Meter  

:HUWXQJ:  
Auch hier errechnen sich die 
Punktzahlen aus den benötigten 
Zeiten:  
<1:40 min  =  3 Punkte 
1:40-2:30 min = 2 Punkte 
2:30-3:20 min  =  1 Punkt 
> 3:20 min  =  kein Punkt 

 

 
 

$OOH�ODXIHQ�]XVDPPHQ�P|JOLFKVW�VFKQHOO�HLQH�JUR�H�
5XQGH��$XV�(XUHQ�=HLWHQ�HUUHFKQHQ�VLFK�(XUH�3XQNWH��
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%HVFKUHLEXQJ:  
5 Meter entfernt und in mindestens zwei 
Metern Höhe hängt ein Fahrradmantel. 
(zum Beispiel unter der Latte des 
Fußballtores) Durch diesen soll mit 
Heulern, Kids-Speeren, Tennisringen, 
Tennisbällen oder ähnlichem geworfen 
werden. 

:HUWXQJ:  
Nach einem Probedurchgang gibt es drei 
Wertungsversuche. Jeder Treffer ergibt einen 
Punkt.  

 

 �
,KU�KDEW�GUHL�9HUVXFKH��XP�GXUFK�GHQ�5HLIHQ�]X�ZHUIHQ��-HGHU�
7UHIIHU�JLEW�HLQHQ�3XQNW��
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%HVFKUHLEXQJ:  
Das Stabfliegen wird mit Hilfestellung absolviert. Ein 
in dieser Aufgabe erfahrener Leichtathlet hält den Stab 
fest und zieht das Kind gegebenenfalls in die Grube, 
in der drei Landezonen markiert sind. Ein kleiner 
Einstichkasten wird gegraben. Nach Möglichkeit sollte 
der Absprung etwas erhöht sein.  
Etwas ängstliche Kinder können mit einem kurzen 
Stab am Boden üben.  
Stäbe können auch durch alte Hochsprunglatten oder 
Bambusstäbe ersetzt werden. Ein Stab sollte 3-4 Meter 
lang sein.  

:HUWXQJ:  
Der Abstand der Landezonen ist abhängig von 
Podest, Stab und Einstichkasten und sollte vor 
Ort entschieden werden. Die schwerste Zone 
sollte erreicht werden, wenn in Reichhöhe 
gegriffen und sich dann etwas am Stab 
vorbeigezogen wird.  
Die erste Landezone gibt einen Punkt, die letzte 
drei Punkte.  
Der Stab muss unbedingt festgehalten werden! 
 

 

 �
6WHOOW�(XFK�PLW�GHP�6WDE�DXI�GDV�3RGHVW��9RQ�GRUW�G�UIW�LKU�
PLW�RGHU�RKQH�$QODXI�VSULQJHQ��+DOWHW�GHQ�6WDE�JXW�IHVW�XQG�
VSULQJW�DQ�GHU�6HLWH�YRUEHL��9HUVXFKW�PLW�LQ�HLQHU�GHU�GUHL�
/DQGH]RQHQ�]X�ODQGHQ�§�HLQ�7UDLQHU�KLOIW�(XFK�GDEHL��
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%HVFKUHLEXQJ:  
In ca. 4-5 Meter Entfernung stecken 
einige Speere, Holzstäbe etc. möglichst 
etwas schräg im Boden.  
Die Kinder sollen den Fahrradmantel 
im Drehwurf mit einer Hand über die 
Speere werfen.  

:HUWXQJ:  
Nach einem Probedurchgang hat jedes Kind drei 
Versuche, die in unmittelbarer Folge geworfen 
werden. Jeder Reifen, der über einem oder 
mehreren Speeren landet gibt einen Punkt.  

 

 
 

,KU�KDEW�GUHL�9HUVXFKH��GLH�5HLIHQ��EHU�GLH�6SHHUH�]X�ZHUIHQ��
,PPHU�ZHQQ�HLQ�5HLIHQ��EHU�HLQHP�RGHU�PHKUHUHQ�6SHHUHQ�
ODQGHW��JLEW�HV�HLQHQ�3XQNW����
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%HVFKUHLEXQJ:  
Die Laufstrecke ist ca. 30 m lang. Darauf 
stehen in 5,50 m Abstand (Anlauf ca. 8 m) drei 
Bananenkartons, Schaumstoffblöcke, Kids-
Hürden oder ähnliches.  
Die Kinder laufen über die „Hürden“, um eine 
Wendemarke und außen wieder zurück. Wer 
sich nicht traut die „Hürden“ zu überlaufen, 
darf auch im Slalom laufen.  

:HUWXQJ:  
Hier müssen die Punkte aus den erzielten 
Laufzeiten errechnet werden.  
<  14 sec = 3 Punkte 
14-15 sec = 2 Punkte 
15-16 sec = 1 Punkt 
>  16 sec = 0 Punkte  

 

 �
,KU�G�UIW�(XFK�DXVVXFKHQ��RE�,KU��EHU�GLH�.DUWRQV�VSULQJW�
RGHU�LP�6ODORP�XP�VLH�KHUXP�ODXIW���
/DXIW�XP�GLH�:HQGHPDUNH�XQG�DQ�GHU�6HLWH�ZLHGHU�]XU�FN��
$XV�(XUHQ�=HLWHQ�ZHUGHQ�(XUH�3XQNW]DKOHQ�HUUHFKQHW�  
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%HVFKUHLEXQJ:  
Eine 50 m Runde wird mit Hütchen oder 
ähnlichem markiert. Jeweils 3-4 Kinder 
laufen zusammen und haben dafür dreißig 
Sekunden Zeit  

:HUWXQJ:  
Jede angefangene Runde ist einen Punkt wert.   

 
 
 

 �
,KU�KDEW�HLQH�KDOEH�0LQXWH�=HLW��XP�P|JOLFKVW�YLHOH�5XQGHQ�]X�
ODXIHQ��-HGH�QHX�EHJRQQHQH�5XQGH�HUJLEW�HLQHQ�3XQNW��
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%HVFKUHLEXQJ���
An einer schräg aufgehängten 
Hochsprunglatte/ einem schräg 
hängenden Band hängen drei Bänder. 
Das erste Band ist 1,70 m hoch, das 
zweite 2,00 m und das dritte 2,30. Die 
Bänder sollen mit einer Hand berührt 
und dabei nicht heruntergerissen 
werden.  

:HUWXQJ���
Nach einem Probedurchgang entscheidet jedes 
Kind, welches Band es versuchen will zu erreichen. 
Der Anlauf kann dabei frontal oder schräg seitlich 
erfolgen. Das niedrigste Band ist einen Punkt wert, 
das höchste drei. Wer sein Band nicht erreicht, 
bekommt keinen Punkt.  

 

 �
9HUVXFKW�P|JOLFKVW�KRFK�]X�VSULQJHQ�XQG�HLQ�%DQG�]X�
HUUHLFKHQ��1DFK�(XUHP�3UREHYHUVXFK�HQWVFKHLGHW�,KU��ZHOFKHV�
%DQG�,KU�YHUVXFKHQ�ZROOW��'LHVHV�VROOW�,KU�PLW�GHU�+DQG�
EHU�KUHQ��:HQQ�GDV�JHOLQJW��EHNRPPW�,KU�I�U�GDV�QLHGULJVWH�
%DQG�HLQHQ�3XQNW��I�U�GDV�PLWWOHUH�]ZHL�XQG�I�U�GDV�K|FKVWH�
GUHL�3XQNWH��+DEW�,KU�(XFK��EHUVFKlW]W�XQG�HUUHLFKW�GDV�%DQG�
GDV�LKU�YHUVXFKW�KDEW�QLFKW��JLEW�HV�NHLQHQ�3XQNW��
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%HVFKUHLEXQJ:  
Es wird mit 800 g Medizinbällen 
(ersatzweise Gymnastikbälle, dann sind 
die Trefferzonen nach hinten zu 
verschieben) gestoßen. Auf dem Boden 
sind durch Speere, Stäbe oder Bänder 
Punktzonen markiert. Die erste Zone 
liegt bei 4-6 Metern, die zweite bei 6-9 
Metern.  
Der Ball muss gestoßen werden! 

:HUWXQJ:  
Da der Stoß für viele Kinder ungewohnt ist, 
können zwei Probedurchgänge erlaubt werden. 
Wird dann beim Wertungsdurchgang geworfen 
ist der Versuch nicht gleich ungültig, sondern es 
gibt eine zweite Chance.  
Für die erste Zone gibt es einen Punkt, für die 
zweite zwei. Landet der Ball hinter der zweiten 
Zone gibt es drei Punkte. 

 

 �
9HUVXFKW�GHQ�0HGL]LQEDOO�P|JOLFKVW�ZHLW�]X�VWR�HQ��(XHU�
(OOHQERJHQ�GDUI�(XUH�+DQG�GDEHL�QLFKW�¸�EHUKROHQ©�
7UHIIW�,KU�GLH�HUVWH�=RQH��JLEW�HV�HLQHQ�3XQNW��EHL�GHU�]ZHLWHQ�
]ZHL��6WR�W�LKU�GHQ�%DOO�QRFK�ZHLWHU��JLEW�HV�GUHL�3XQNWH��
/DQGHW�GHU�%DOO�YRU�GHU�HUVWHQ�0DUNLHUXQJ�JLEW�HV�NHLQHQ�
3XQNW 
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%HVFKUHLEXQJ:  
Drei Reifen (Fahrradmäntel etc.) liegen 
unmittelbar hintereinander in der 
Weitsprunggrube. Der erste Reifen 
liegt mit seinem vorderen Rand 1,60 m 
hinter der Kante. Einen 
Absprungraum gibt es nicht. Wenn 
möglich bietet sich die Rasenkante als 
Absprunggrenze an.  

:HUWXQJ:  
Nach einem Probedurchgang hat jedes Kind einen 
Versuch. Springt es in den ersten Reifen, bekommt 
es einen Punkt, dann zwei und drei. Dabei gilt die 
Regel des letzten Abdrucks: Wer nach hinten fällt, 
oder zwischen zwei Reifen landet, bekommt die 
schlechtere Punktzahl.  

 

 �
,KU�VROOW�YHUVXFKHQ��LQ�HLQHQ�GHU�)DKUUDGUHLIHQ�YRU�(XFK�]X�
VSULQJHQ��'HU�HUVWH�5HLIHQ�JLEW�HLQHQ�3XQNW��GHU�]ZHLWH�]ZHL��
GHU�GULWWH�GUHL��/DQGHW�,KU�DXI�GHU�.DQWH�YRQ�]ZHL�5HLIHQ��
GDQQ�]lKOW�GHU�N�U]HUH�5HLIHQ��:HQQ�,KU�QDFK�KLQWHQ�XPIDOOW�
JLEW�HV�GLH�3XQNWH�GLH�]X�GHP�5HLIHQ�JHK|UHQ��LQ�GHQ�LKU�
JHIDOOHQ�VHLG��
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%HVFKUHLEXQJ���
Drei Hütchen stehen 10, 15 und 20 
Meter entfernt von der Gruppe. Jedes 
Kind hat 10 Sekunden Zeit eines der 
Hütchen zu umrunden und zur 
Startlinie zurückzulaufen.  
Um Zeit zu sparen können jeweils 
zwei Kinder parallel laufen. 

:HUWXQJ���
Nach einem Probedurchgang, bei dem jedes Kind 
ein Mal um ein Hütchen läuft und die benötigte 
Zeit angesagt bekommt, erfolgt ein 
Wertungsdurchgang.  
Gelingt es dabei nicht, nach zehn Sekunden an der 
Startlinie zurück zu sein, gibt es keinen Punkt. 
Ansonsten ist das erste Hütchen einen, das zweite 
zwei und das dritte drei Punkte wert. 

 

 
 

�
,KU�KDEW�JHQDX�]HKQ�6HNXQGHQ�=HLW��9RU�(XFK�VWHKHQ�GUHL�
+�WFKHQ��,KU�VROOW�XP�HLQHV�GHU�+�WFKHQ�KHUXP�XQG�]XU�
6WDUWOLQLH�]XU�FNODXIHQ���
6FKDIIW�,KU�GDV�HUVWH�+�WFKHQ��EHNRPPW�,KU�HLQHQ�3XQNW��I�U�
GDV�]ZHLWH�+�WFKHQ�]ZHL�XQG�I�U�GDV�GULWWH�+�WFKHQ�GUHL�
3XQNWH���
6HLG�,KU�QRFK�XQWHUZHJV��ZHQQ�GLH�=HLW�XP�LVW��JLEW�HV�NHLQH�
3XQNWH� 
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